
Vertrauen, das bleibt.

Garantie GDV Standard
Der Versicherer garantiert, dass seine Leistungsinhalte den Versicherungsnehmer in keinem Punkt schlechter stellen, als die vom 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) empfohlenen Leistungsinhalte der Musterbedingungen, den VGB 2010. 

Unklare Zuständigkeit bei Versicherungswechsel
Tritt nach einem Wechsel der Wohngebäudeversicherung zur Continentale Sachversicherung AG (Nachversicherer) ein Schaden ein, für  
den durchgängig lückenloser Versicherungsschutz gegeben ist, und kann der Versicherungsnehmer dessen genauen Entstehenszeitpunkt  
(erstes Einwirken einer versicherten Gefahr auf eine versicherte Sache) auch durch ein Gutachten nicht nachweisen, so bietet die  
Continentale Sachversicherung AG als Nachversicherer Versicherungsschutz im Rahmen diese Vertrages. Soweit sich im Rahmen der  
Ermittlungen der Zeitpunkt des Schadeneintritts klar feststellen lässt, ist der Versicherer leistungspflichtig, in dessen Vertragslaufzeit  
der Schadeneintritt fällt. 

Rauchwarnmelder von Sicherheitsvorschriften ausgenommen
Abweichend von Abschnitt B § 8 Punkt 1 a) aa) VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande wird sich der Versicherer nicht auf eine Obliegen-
heitsverletzung berufen, wenn behördlich vorgeschriebene Rauchmelder nicht installiert worden sind. 

Keine Gefahrerhöhung bei längerfristigem Unbewohntsein/Leerstand bis 120 Tage
Abweichend von Abschnitt A § 17 Nr. 1 b) gilt für den Leerstand eines Gebäudes: Auch der Leerstand eines Gebäudes kann eine Gefahr- 
erhöhung darstellen. Grundsätzlich muss ein Mieterwechsel und der damit verbundene Leerstand bei einem Zeitraum von bis zu 120 Tage 
nicht angezeigt werden. Beträgt der Zeitraum mehr als 120 Tage, ist dies dem Versicherer zu melden. 

Anprall von Schienen-, Straßen- oder Wasserfahrzeugen
In Erweiterung von Abschnitt A § 2 Nr. 1 VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande leistet der Versicherer Entschädigung für versicherte  
Sachen, die durch Anprall eines Schienen-, Straßen- oder Wasserfahrzeugs zerstört oder beschädigt werden oder infolge eines solchen  
Ereignisses abhandenkommen. Nicht versichert sind Schäden, die durch Schienen-, Straßen- oder Wasserfahrzeugen entstehen, die vom  
Versicherungsnehmer oder einem Repräsentanten betrieben wurden.

Bruchschäden an innenliegenden Gasleitungen
In Erweiterung von Abschnitt A § 3 Punkt 1 a) VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande sind auch Bruchschäden an Rohren der Gasleitung 
versichert.
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Bruchschäden an Gasleitungen außerhalb von Gebäuden
In Erweiterung von Abschnitt A § 3 Punkt 2 VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande sind auch frostbedingte und sonstige Bruchschäden 
an Gasleitungen versichert, soweit
a) diese Rohre der Versorgung versicherter Gebäude oder Anlagen dienen und
b) die Rohre sich auf dem Versicherungsgrundstück befinden und
c) der Versicherungsnehmer die Gefahr trägt.
Die Entschädigung für den einzelnen Versicherungsfall ist begrenzt auf 1.500 EUR. 

Bruchschäden innerhalb von Gebäuden an Heizkörpern
In Erweiterung von Abschnitt A § 3 Punkt 1 b) bb) VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande sind auch sonstige Bruchschäden an  
Heizkörpern versichert. Die Entschädigung für den einzelnen Versicherungsfall ist begrenzt auf 1.000 EUR. 

Gemeinschaftseigentum
In Erweiterung von Abschnitt A § 5 Nr. 1 VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande sind Wäschetrockner, Waschmaschinen,  
Gartenmöbel/-geräte, Grills mitversichert, sofern es sich um
a) Gemeinschaftseigentum einer Wohnungseigentümergemeinschaft handelt oder
b) der Hauseigentümer diese Geräte angeschafft und den Mietern zur Verfügung gestellt hat.
Die Entschädigung für den einzelnen Versicherungsfall und je Gerät ist auf 1.500 Euro begrenzt. 

Kehrmaschinen, Leitern und Gerüste
In Ergänzung zu Abschnitt A § 5 Nr. 2 d) VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande gehören Kehrmaschinen, Leitern und Gerüste zum  
Gebäudezubehör.
 
Auftaukosten
In Erweiterung von Abschnitt A § 7 Nr. 1 VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande ersetzt der Versicherer die notwendigen Kosten für das 
Auftauen von Zu- oder Ableitungsrohren und angeschlossener Einrichtungen innerhalb des versicherten Gebäudes zur Verhinderung eines 
Leitungswasser- oder Rohrbruchschadens gemäß Abschnitt A § 3 Nr. 1 VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande. 
 
Mehrkosten für alters- oder behindertengerechten Wiederaufbau nach einem Schaden
In Erweiterung von Abschnitt A § 8 Nr. 1 VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande ersetzt der Versicherer die notwendigen und tatsächlich 
angefallenen Mehrkosten für den alters- oder behindertengerechten Wiederaufbau der versicherten und vom Schaden betroffenen  
Gebäudeteile. Dies sind die Kosten für
a) den schwellenlosen rollstuhl- bzw. rollatorgerechten Umbau
b) die Installation von Handläufen im Treppenhaus oder an Außentreppen
c) die Installation eines Treppenlifts
d) den zur Unterstützung der Selbstständigkeit erforderlichen Umbau von Schlafzimmer, Badezimmer und Küche
e) die Verbreiterung von Türen und Türzargen.
Voraussetzung ist, dass
a) das betroffene Gebäude vom Versicherungsnehmer (= Eigentümer),
b) bei einer Wohnungseigentümergemeinschaft der betroffene Gebäudeteil vom Eigentümer selbst bewohnt wird und der ersatzpflichtige 
Schaden mindestens 20.000 EUR beträgt. Die Erfordernis des Umbaus kann in der Person des Eigentümers des betroffenen Gebäudes/Gebäude- 
teils oder seiner mit ihm in häuslicher Gemeinschaft lebenden Angehörigen, d. h. Ehegatte, eingetragene Lebenspartner und Kinder, auch 
Stief-, Adoptiv- und Pflegekinder, liegen. Bei Behinderung werden die Kosten unabhängig vom Alter oder dem Behinderungsgrad der  
Person übernommen. Die Entschädigung für den einzelnen Versicherungsfall ist begrenzt auf 10.000 EUR. 

Transport und Lagerkosten
In Ergänzung zu Nummer 22 der Besonderen Bedingungen zu den VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande ist die Entschädigungsgrenze  
je Versicherungsfall auf 5.000 EUR begrenzt. 

Wasser-, Gas-, Ölverlust infolge Rohrbruch
In Ergänzung zu Nummer 48 der Besonderen Bedingungen zu den VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande ist die Entschädigung für den 
einzelnen Versicherungsfall auf 20.000 EUR begrenzt. 

Geänderter Selbstbehalt für die Unbenannten Gefahren
In Abweichung zu den Besonderen Bedingungen zu den VGB 2019 der Continentale-ImmoGrande, Nummer 50 B) Punkt 3 wird die  
Entschädigung je Versicherungsfall um den vereinbarten Selbstbehalt gekürzt. Sofern nichts anderes vereinbart ist, beträgt der  
vereinbarte Selbstbehalt 500 EUR je Versicherungsfall.
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*In Ergänzung der Besonderen Bedingungen zu den VGB 2019 der Continentale 


